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Feststel I ung
Umfang der Steuerhefreiung
Die K6rperschaft ist nach § 5 Abs. 1 Nr. I KSIG von den Könperschaftsteuer befreit
Sie ist nach § 3 Nr. 6 GewStG von der Gewerbesteuen befneit.

Hinweise zu steuerbegünstigten zwecken
Die Könperschaft fördent im Sinne der'§§ 51 ff. A0 ausschließlich und unmittelban mildtätige und
fo1 gende gemeinnützige Zwecke :

- För'derung der Religion (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 A0)
- Fönderung der Jugendhilfe (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 A0)* Fönderung der Er'ziehung (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nn. 7 A0)
- För"denung der" Entwicklungszusammenanbeit (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 15 A0)

Hinweis zur Ausstellung von Zuwendungsbestätigungen
Die Kör"per.schaft ist berechtigt, fün Spenden, die ihr zun Venwendung fün diese Zwecke zugewendet
wenden, Zuwendungsbestätigungen nach amtl ich vongeschriebenem Vordnuck (§ 5o Abs' 1 EstDV) auszu-
stellen. Die amtl ichen Musten für die Ausstellung steuenlichen Zuwendungsbestätigungen stehen im
Internet unter https://www.formulane-bfinv.de als ausfül lbane Fonmulare zur Verfügung.

Die Körper.schaft ist berechtigt, für" Mitgliedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorge-
schriebenem Vordr^uck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszustellen.

Zuwendungsbestät igungen für Spenden und ggf. Mitgl iedsbeitnäge dÜrfen nun ausgestel lt ttlenden,
wenn das Datum dieses Fr.e'istellungsbescheides nicht längen als fünf Jahre zurück1iegt. Die Frist
ist taggenau zu benechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unrichtigen Zuwendungsbestätigungen uncl fehlverwendeten Zuwenclungen
Wer vorsätzl ich oder. grob fahnlässig eine unnichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oden veran-
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in den Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten
Zyrecken verwendet werden, haftet fün die entgangene Steuer. Dabei wit'd die entgangene Einkommen-
steuen oden Kör^per.schaftsteuen mit 30 %, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15% der Zuwen-
dung angesetzt (§ lOb Abs. 4 EStG, § 9 Abs. 3 KSIG, § 9 Nr. 5 GewStG).

Hi nweise zum Kapi talertragsteuerabzug
Bei Kapitalertr.ägen, die bis zum 31.12.2028 zuf l ießen, neicht für die Abstandnahme vom Kapital-
ertnagsteuerabzug nach § 44a Abs. 4 und 7 Satz 1 Nr'. I sowie Abs. 4b Satz 1 Nt'. 3 und Abs' 10

Satz I Nr. 2 EStö die Vor.lase dieses Bescheides oder die Überlassung einer Kop'ie dieses Bescheides
aus. Das Gleiche gilt bis zum o. a. Zeitpunkt für'die Erstattung von Kapitalertragsteuer nach
§ 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 EStG dur.ch das depotführende Kredit-, Finanzdienstleistungs- oder
Wertpapi en i nst i tut.
Die Vonlage dieses Bescheides ist unzulässig, wenn die Enträge in einem wirtschaftlichen
Geschäfts6etr.ieb anfallen, für'den die Befreiung von der Könpenschaftsteuen ausgeschlossen ist.

Anmerkungen
Bitte beachten Sie, dass die Inanspnuchnahme den Steuenbefreiungen auch in Zukunft von den tat-
sächlichen Geschäftsführung abhängt, die der Nachpr'üfung dunch das Finanzamt - SSf- im Rahmen ei-
ner Außenprüfung - untenliegt. Die tatsächl iche GeschäftsfÜhrung muss_auf die ausschließliche
und unmittelbarö Erfüllung den steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und dje Bestimmungen der
Satzung beachten.
Dies müss auch künftig dur.ch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstel'lung der Einnahmen und Ausgab-
en, Tätigkeitsberjcht, Vermögensübeisicht mit Nachweisen über Bildung und Entwicklung der RÜck-
lagen) nachgewiesen wenden (§ 63 A0).

Er I äuterungen

Datenschutzhi nwei s :

Infor-mationen üben die Verarbejtung personenbezogenen Daten in der^ Steuerver^waltung und Üben Ihne
Rechte nach der Datenschutz-Gr.undvenondnung sowie über Ihne Anspnechpartner in Datenschutzfnagen
entnehmen Sie bitte dem al lgemeinen Infonmationsschneiben der Finanzverl4,altung. Dieses
Infonmationsschneiben finden Sje -unter rax1w.finanzamt.de (unter den Rubnjk "Datenschutz") oder
enhal ten Sie bei Ihnem F inanzamt.
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Recht sbehe I f sbe I ehrung
Gegen diesen Fneistel lungsbescheid ist der Einspruch gegeben"
Ein Einspr.uch ist jedoch ausgeschlossen, sor,rteit dieser Bescheid einen Vertltaltungsakt ändert oder
ersetzt, gegen den ein zulässiger Einspruch oder (nach einem zulässigen Einspruch) ejne zulässige
Klage, Revision oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig 'ist. In diesem Fal I tllird den neue
Ver14altungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens. Dies gi 1t auch, soweit sich ein
angefochtener Vonauszahlungsbescheid durch dje Jahnessteuerfestsetzung enledigt.
Den Einspr.uch ist bei dem vorbezeichneten Finanzamt schrift l ich einzureichen, diesem elektronisch
zu übermitteln oder dont zur Niederschrift zu erklär'en.
Die Fr-ist für die EinleEung eines Elnspnuchs beträgt einen Monat. Sie beginnt mit Ablauf rjes
Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben wonden ist. Bei Zusendung durch einfachen
Br.ief oder. Zustellung mittels Einschreiben dunch Ubergabe gi1t die Bekanntgabe mit dem dritten Tag
nach Aufgabe zun Post als bewinkt, es sei denn, dass den Bescheid zu einem spätenen Zeitpunkt
zugegangen i st .

Bei ZustelIung mit Zustel1ungsunkunde oder mittels Einschnejben mit Rückschein oder gegen Em-
pfangsbekenntnjs ist Tag der Bekanntgabe der Tag den Zustel 1ung.
Bei -Einlegung des Einspnuchs sol I der Verwaltungsakt bezeichnet wenden, gegen den sich der
Einspruch iicntet. Es soll angegeben t,renden, inwiel,{ejt den Verwaltungsakt angefochten wird. Ferner
sollen die Tatsachen, die zur Begnündr-rng dienen, und die Beweismittel angeführt wenden.

Zu Ihrer Informat ion:
Wenn Sie beabsichtigen, einen Ejnspruch elektnonisch einzulegen, wird empfohlen, den Einspruch
über "Mein ELSTER" (www.elster'.de) oder jede andene Steuer-softt^lane, die die Mögl ichkeit des
elektronjschen Ejnspruchs anbietet, zu übenmitteln.

weitene Infonmationen

urrnungszer ten :

TeI efoni sche Senv icezei ten
Mo. - Do. 8:OO bis 18:OO Uhr
Fr. B:OO bis 16:OO Uhr
Gnundsteuen-Hot I i ne
Mo. - Ft'. O9:OO bis 13:OO Uhr

Bi tte beachten : Neue Bundesbankvenbi ndung ab O 1 . 07 .20121
Bank]eitzahl : 3OO OOO OO Kontonummen : SOOO1546
IBAN: DE823OOOOOOOOO3OOO1546 BIC: MARKDEFlSOO

Serv i cezei ten vor 0nt
Mo. - Mi. 8:OO bis I3:OO Uht'
Do. 8:OO bis 17:00 Uhn
Fr. B:OO bis 12:OO Uht'
und nach Vereinbanung
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